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Frühe mathematische Bildung 
Prof. Gerhard Preiß, Freiburg (D)

ÅEntwicklung der grundlegenden Ideen aus der 
Beschäftigung mit Hirnforschung

ÅProjekte zur frühen mathematischen Bildung:

Entenland: für Kinder ab zweieinhalb Jahren

Zahlenland: für Kinder ab vier Jahren

Zahlengarten: mathematische Bildung im Freien
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Bildung von Anfang an
ĂDie vier goldenen Jahre der Erziehung und Bildungñ

ÅMathematische Bildung ist unerlässlich für ein selbst-
bestimmtes Leben im 21. Jahrhundert

ÅMathematische Bildung, wie sie im Zahlenland und 
Entenland realisiert wird, ist ein ganzheitlicher 
Prozess, der jedes einzelne Kind mit seinen 
Begabungen anspricht und fördert.

»Damit der Mensch zur Menschenwürde 
gebildet werden könne, hat ihm Gott die 
Jahre der Jugend verliehen.«

Jan Amos Comenius (1592-1670) 
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Galileo Galilei (1564-1642)
Das Buch der Natur ist in der Sprache 

der Mathematik geschrieben

ÅDas Buch der Natur liegt offen vor uns. 

ÅDoch ist es nur zu verstehen, wenn man die Sprache
gelernt hat und seine Buchstaben kennt.

ÅEs ist in der Sprache der Mathematik geschrieben.

ÅDie Buchstaben sind Dreiecke, Kreise und andere 
geometrische Figuren.

ÅBekanntschaft mit der Geometrie (EUKLID) machte 
unauslöschlichen Eindruck ïwie auf Albert Einstein.
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Leitgedanken bei der Entwicklung der Projekte 
zur frühen mathematischen Bildung

Für jedes Kind ist mathematische Bildung wichtig und 
erreichbar.

Die Anlagen eines Kinds können sich nur in aktiver 
Wechselwirkung mit der Umwelt entfalten. 

Mathematische Bildung ist geeignet, alle Kräfte des 
Gehirns zu fördern.

Frühe Bildung nutzt die Jahre des mühelosen Lernens.

Frühe Bildung muss nachhaltig wirken und erfordert 
strukturierte Lernangebote. 
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Didaktische Prinzipien

ÅGanzheitlichkeit
ÅSelbstständigkeit und Selbsttätigkeit
ÅMiteinander (voneinander) Lernen
ÅVariation der Darstellungsform
ÅLernen in Zusammenhängen
ÅSpiralprinzip (Wiederholung)



Entdeckungen im Entenland
Ordnung in der Welt

Lernfelder für Kinder ab zweieinhalb Jahren 
von Prof. Gerhard Preiß
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Entdeckungen im Entenland
Allgemeine Ziele

Das Projekt »Entdeckungen im Entenland« wurde mit 
der Zielsetzung entwickelt, Kinder im Alter von 
zweieinhalb bis vier Jahren an Methoden des 
Denkens heranzuführen, die ihnen helfen, 

- Wissen über die Welt aufzubauen und 
- mit ihrem Leben zu verbinden.
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Der Zusatz »Ordnung in der Welt« umschreibt die 
allgemeine Zielsetzung des Projekts, die Kinder zu 
befähigen, in der Vielfalt und Flüchtigkeit der Dinge 
klare Strukturen und zuverlässige Beständigkeit zu 
erkennen.

»Der Glaube an eine Ordnung in der Welt ist in der 
Geschichte der Menschheit tief verankert; 
verbunden mit der Überzeugung, dass jeder 
Mensch grundsätzlich fähig ist, diese Ordnung zu 
erkennen und ein Leben lang danach strebt.«

Gerhard Preiß

Entdeckungen im Entenland
Ordnung in der Welt
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Entwicklung allgemeiner Fähigkeiten

Sortieren und Ordnen
Erfahrungen mit Zahlen 
Orientierung im Raum und in der Zeit
Sprachförderung
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Entenland 1

ÅLernfeld 1 

ïFarben

ïInnen/außen

ÅLernfeld 2

ïEbene Formen 

ïEbene Formen in 
Kombination mit Farben 

ÅLernfeld 3

ïZählen, Würfeln

ïSimultanerfassung

Sortieren und 

Orientierung im Raum

Sortieren

Sortieren und Ordnen
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ÅLernfeld 4

ïRäumliche Figuren

ïGewichte

ïOben/unten

ÅLernfeld 5

ïHöhen, Längen

ïVorne/hinten, rechts/links

ÅLernfeld 6

ïVorher/nachher 

ïJahreszeiten 

Sortieren, Ordnen und 
Orientierung im Raum

Entenland 2

Sortieren, Ordnen und 
Orientierung im Raum

Orientierung in der Zeit
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Das Entenland

ÅKlare und überschaubare 

räumliche Ordnung

ÅVertrauter Raum



Entenland 1


